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Sachstands berichtFlüchtlfngsunterkünft« 

~9 und Köln Kommunen um ÄSSj 

sofortigen Aufriahme vtm'Rüchfl'ingerf au ĵefortiert.̂  ̂  ̂  ̂ ̂   ̂Rhein"Sieg-Kreis zur 

Gesundheitsamtes dargestellt6"^6"6 Auf9abenste,lun9 sowie die Unterstützungsleistung des 

genommen. 9 W'rd ge9?benenfal|s auf die dann aktuelle Unterbringungssituation Bezug 

ISt'û uchü̂ fn  ̂kUran Darate"Un9 d6r 

sä 
Landesregierung NRW sieht hier die KreissWlef der k^I bracht werden. Die 
regionalen Krankenhäuser als An8prechp^tl,̂ en^S?n^!?19,, Vereini9u"9 und die 
von den ersten Notunterkünften im RSK konnten ? E?ahrungen mit der Einrichtung 
Vermittlung durch das Gesundheitsamt ™ ?"?® regionalen Aiztenetzwerke nach 
Bei Wahrnehmung entsoiech^S?em?ndangewonnen werden. "aCh 

übertragbare Krankheiten) kann das GeSheitslimf'Äre?" (insbesondere Vardacht auf 
Verfügung stellen und mit den Aizten die medbmisrhe cl f®" 9eeigneter Fachärzte zur 
Akutbehandlungen von erkranktem äcwik f b Fragestellung erörtern. 
NrturteikunWEihrichtung direkt bei den StmdseSoen'vK Ve'an!assun9 des Trägem der 
Arzte) durchgeführt werden ©'stungserbringern (Krankenhauser, Niedergelassene 

im Ausnahmefall, keine Erstuntersuchung in der Landessteiie und keine zeitnahe 



Untersuchung In der zugewiesenen Notunterku^ 

Neben der in allen Unterbnngungsfallen über die jeweilige Kommune u 
- «• 

Verfügung. ri-jrhhor hinaus unmittelbar mit Bekanntwerden der 

sSSSÄtsrsaaas: r a== 
SS SSSSSS: WAS 
Ort. 

Aufr^me von^^Persb^ l̂rrkr^e^genel-î enschaftp^ve^^enen Ar^gaten îngericMet 
Der Amtsleiter des Gesundheitsamtes ist Teil des Krisenstabes. 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
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